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Unternehmergespräch 2022, «Treffsicher führen: Powerplay mit Millennials» - Keine 

leichte Aufgabe! 

Katja Rost

«Mythos Millennials!?»

Sind neue Generationen «anders» oder 

einfach nur jünger?
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Gliederung

1. Marktsegmentierung durch Generationenzielgruppen

2. Technologischer Wandel

3. Wertewandel

4. Globalisierung, Ungleichheit, Abstiegsängste



Soziologisches Institut

14.11.2022 Seite 3

https://www.google.com/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fen.wikipedia.org%2Fwiki%2FMillennials&psig=AOvVaw1mZixK77AldjixVxxFWHe5&ust=1667241224891000&source=images&cd=vfe&ved=0CA0QjRxqFwoTCICz2uXLiPsCFQAAAAAdAAAAABAX


Soziologisches Institut

Durch das Marketing identifizierte Merkmale der 

Generation Y

Schreibt Flexibilität groß.

Möchte sich selbst verwirklichen können.

Ist individualistisch und legt Wert auf persönliche Entwicklung.

Hat ein großes Selbstbewusstsein und weiss um ihren Wert auf dem 

Arbeitsmarkt.

Erste Digital Natives: hat hervorragende digitale Skills.

Weist einen hohen Bildungsstand auf; Generation mit den meisten 

Abiturient:innen und Hochschulabsolvent:innen.

Hat Auslandsaufenthalte absolviert und ist entsprechend weltoffen.
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Unterschiede zur Generation X und Z

Generation X

− Hat noch eine komplett analoge 

Welt kennengelernt.

− Sicherheit ist wichtig, da diese zu 

Zeiten von 

Massenarbeitslosigkeit groß 

geworden sind.

− Ist materialistisch. Statussymbole 

und entsprechendes Gehalt sind 

wichtig.
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Generation Z

− True Digital Natives                                

− Ist sehr unverbindlich und trifft 

ungern Entscheidungen.

− Bedürfnis zur 

Selbstverwirklichung noch 

stärkerer ausgeprägt als bei der 

Gen Y.
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Alters- versus Kohorteneffekte

Alterseffekt: Jüngere Personen sind 

anders als ältere Personen.
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Kohorteneffekt: Eine Geburtskohorte 

ist anders als eine andere 

Geburtskohorte.

Quelle: Statistisches Bundesamt Schweiz
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Alte und neue Facetten der Generation Y am 

Beispiel aktueller Jugendszenen
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Quelle: www.jugendszenen.com/
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Gliederung

1. Marktsegmentierung durch Generationenzielgruppen

2. Generationen und technologischer Wandel

3. Generationen und gesellschaftlicher Umbruch

4. Generationen und Wertewandel

5. Fazit: was ist neu, was ist bekannt?
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Digitalisierung ist ein radikaler technologischer 

Wandel
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Eckert, U. (2015)
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Technologischer Wandel prägt Generationen
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Nutzung sozialer Netzwerke
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Leseverhalten
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Nutzung von Videospielen, E-Sport, Foren, Blogs
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Technologischer Fortschritt als Stressfaktor
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Generelle Erreichbarkeit via Smartphone
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Bewusste Auszeiten bei der Erreichbarkeit
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Abdecken der Kamera
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Lebenszufriedenheit sinkt

14.11.2022 Seite 20Quelle: Eidgenössische Jugendbefragung



Soziologisches Institut

Suizidale Gedanken steigen an
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Soziale Abstiege steigen an

14.11.2022 Seite 22Quelle: Eidgenössische Jugendbefragung
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Offener politischer Protest steigt an

14.11.2022 Seite 23Quelle: Eidgenössische Jugendbefragung
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Globalität

Selbstwahrnehmung des Lebens in einer Weltgesellschaft, d.h. in einer 

Gesamtheit sozialer Beziehungen, die nicht in national-staatliche Politik 

integriert oder durch sie bestimmt sind (=Vielheit ohne Einheit). 

− Transnationale Produktionsformen und Arbeitsmarktkonkurrenz

− Globale Berichterstattung in den Medien

− Transnationale Käuferboykotts und Lebensformen

− Global wahrgenommene Krisen und Kriege, Atomkraft und Naturzerstörung
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Globalität ist un-revidierbar

1. Geographische Ausdehnung und Interaktionsdichte des internationalen 

Handels, die globale Vernetzung der Finanzmärkte und der 

Machtzuwachs der MNUs

2. Informations- und kommunikationstechnologische Dauerrevolution

3. (Lippen-)Demokratieprinzip auf universelle Menschenrechte

4. Bilder-Ströme der globalen Kulturindustrie

5. Transnationale Akteure (NGOs …) einer polyzentrischen Weltpolitik

6. Globale Armut

7. Globale Umweltzerstörung

8. Transkulturelle Konflikte vor Ort
14.11.2022 Seite 25
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Paradoxien kultureller Globalisierung

− Deregulierung der Märkte und hohe Gewinne transregionaler 

Märkte führen zu Winner-take-it-all Märkten.

− Globalisierung ökonomischen Handelns und die Verbreitung von 

digitalen Technologien führen zur Konvergenz kultureller 

Symbole und Lebensformen („McDonaldisierung“). 

− Es entsteht eine „Waren-Welt“, die lokale Kulturen und 

Identitäten entwurzelt. Wer über keine Kaufkraft verfügt wird 

exkludiert. 
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Weltrisikogesellschaft

− Nebenfolgen und Gefahren hochentwickelter Industriegesellschaften sind 

unkalkulierbar. Das Verursacherprinzip verliert an Trennschärfe.

1. Reichtumsbedingte ökologische, technisch-industrielle Gefahren 

(z.B. Ozonloch, Fortpflanzungsmedizin) externalisieren 

Produktionskosten

2. Armutsbedingte ökologische, technisch-industrielle Gefahren 

(Abholzung des Tropenwaldes, Industriemüll, Ebola, Coronavirus) 

haben Nebenwirkungen für Reiche

3. Gefahr der (Privatisierung von) Massen-

vernichtungswaffen
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Wladimir Putin versetzt 

Atomstreitkräfte in 

Alarmbereitschaft
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Top 1% und Bottom 50%
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Deutschland
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Armutsquote Schweiz
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Weltweite kulturelle Veränderungen der letzten 40 

Jahre
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Quelle: World Value Survey
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Wertetypen von Schweizer 

Jugendlichen

14.11.2022 Seite 33Quelle: Eidgenössische Jugendbefragung
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Veränderungen von Schweizer Jugendlichen der 

letzten 10 Jahre

− Einen hohen 

Lebensstandard haben

− Macht und Einfluss 

haben

14.11.2022 Seite 34

− Immer seine Pflicht 

erfüllen

− Sich unter allen 

Umständen 

umweltbewusst verhalten

− Soziale Benachteiligten 

und Randgruppen helfen

Quelle: Eidgenössische Jugendbefragung
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Zunahme toleranter Werthaltungen

14.11.2022 Seite 35Quelle: Eidgenössische Jugendbefragung
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Check der durch das Marketing identifizierten 

Merkmale der Generation Y

Schreibt Flexibilität groß. Nein, hat Abstiegsängste.

Möchte sich selbst verwirklichen können. Nein, ist idealistisch für andere.

Ist individualistisch und legt Wert auf persönliche Entwicklung. Nein, ist 

pflichtbewusst.

Hat ein großes Selbstbewusstsein und weiss um ihren Wert auf dem 

Arbeitsmarkt. Nein, ist zögerlich.

Erste Digital Natives: hat hervorragende digitale Skills. Ja.

Weist einen hohen Bildungsstand auf. Nur die Gewinner:innen.

Hat Auslandsaufenthalte absolviert und ist entsprechend weltoffen. Ist 

tolerant und kennt die Globalisierungsrisiken. Seite 37
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Nachweisbare Kohorteneffekte der Generation Y 

Digital Natives: Übertragung von Wissen erfolgt durch Video statt Text, 

Nutzung von Digital Detox (keine Dauererreichbarkeit), aktiver Schutz der 

Privatsphäre (u.a. durch Veränderung der Demographie).

Sieht sich als Verlierer*in: unmittelbare Erfahrung von Globalisierungsrisken 

und sozialen Abstiegen machen diese Generation politisch und unzufrieden.

Gleichheit und Toleranz: verzichtet zu Gunsten von Benachteiligten 

tendenziell eher auf Privilegien, Macht und Einfluss. 

Damit keine Macher: ist tendenziell zögerlicher aber auch pflichtbewusster 

als die Generation X. 
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Umsetzung: Organisieren für das gute Leben
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Workplace-Strategien

Partizipation und Agilität

Diversity Management

Nachhaltigkeit

Interne Karrieren
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